
Liebe Leserinnen und Leser,
kurz vor der Sommerpause möchten wir Sie wieder mit aktuellen
Informationen aus der Leader Region Lachte-Lutter-Lüß versorgen:
So hat die Lokale Aktionsgruppe (LAG) gerade erst die Förderung
des Kulturlandschaftsprojektes für die Region aus dem Leader-Budget
beschlossen. Für die Samtgemeinde Eschede geht ein langjährig
gehegter Traum in Erfüllung: Ende Mai erhielt sie von der NBank den
Bewilligungsbescheid für die Errichtung des Naturparkinformations-
zentrums im Südheide-Bahnhof in Eschede.
Das Bauernhof- und Schulprojekt der Landfrauen wurde zur Genehmi-
gung bei der Bewilligungsbehörde eingereicht. Somit sind wieder
einige neue und spannende  Projekte an den Start gegangen.

Über weitere Anregungen freuen wir uns.
Ihr Regionalmanagement Lachte-Lutter-Lüß
Telefon 05 81 / 80 73- 1 28

Auch unter www.lachte-lutter-luess.de können Sie sich stets über
die neusten Entwicklungen in der Region informieren.
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Kurz notiert aus den Gremien

LAG
Die LAG besichtigte im Rahmen ihrer Sitzung den 2009 fertig gestellten
Wohnmobilstellplatz im Altensothriethweg in Unterlüß.

AK SUB
Bei der Tagung des Arbeitskreises Stadt-
Umland-Beziehung (SUB) präsentierte der
Ahnsbecker Bürgermeister Ulrich Kaiser
den Teilnehmern den fertig gestellten Begeg-
nungsraum im Ortskern der Gemeinde und
informierte über den Start der Bauarbeiten
am Dienstleistungszentrum Ahnsbeck.
Beide Projekte wurden aus dem Leader-
Budget gefördert.

Aktuelle Themen:
• Naturparkinformationszentrum
• Landfrauen aktiv
• Wechsel im Regionalmanagement
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Bürgermeister Wilks stellt die Ver- und Entsorgungsstation vor.
Daneben ist eine überdachte Sitzmöglichkeit auf dem Platz entstanden.
Die Umgestaltung war aus Sicht der Benutzer ein voller Erfolg und
wird bereits rege angefahren.



GLL Verden überreicht Bewilligungsbescheid für
sozioökonomisches Zentrum
In der letzten Ausgabe des Infobriefes berichteten wir Ihnen, dass die
LAG die Errichtung des sozioökonomischen Zentrums in Eldingen
beschlossen hat. Nun ist es soweit: Die Bauarbeiten können in den
nächsten Wochen starten.
Während der LAG-Sitzung im April übergab Siegfried Dierken,
Dezernatsleiter Strukturförderung ländlicher Raum bei der GLL Verden,
dem stellvertretenden Samtgemeindebürgermeister von Lachendorf,
Claus Winkelmann, den Bewilligungsbescheid über 445.500 für das
Sozioökonomische Zentrum Eldingen. Mit der Errichtung einiger Läden,
einer Arztpraxis sowie weiterer Räume für die Dorfgemeinschaft und
die Jugend wird das Dorfzentrum
wieder belebt.
Die beiden Projekte in Eldingen
und Ahnsbeck zeigen somit
vorbildlich auf, wie durch ein
gemeinsames Engagement der
Dorfbevölkerung und des Gemein-
derates Projektideen in die Tat
umgesetzt werden können

Kontakt:
Samtgemeinde Lachendorf:
Jörg Warncke, Jörg Tostmann,
Telefon 05145 / 970144.

Projekte • Projekte • Projekte

Historische Kulturlandschaft Lachte-Lutter-Lüß
Die LAG hat die Förderung des Projektes „Erfassung und Dokumen-
tation der historischen Kulturlandschaft Lachte-Lutter-Lüß“ aus dem
Leader-Budget beschlossen. Es ist das erste regionsweite Projekt.
Ziel des Projektes ist es, die einzigartige historische Kulturlandschaft
der Region Lachte-Lutter-Lüß für Einheimische, Gäste und Touristen
erlebbar zu machen und zur Stärkung der regionalen Identität
beizutragen.
Die Region wird in mehrere thematische Gebiete aufgeteilt. Für jedes
Gebiet wird ein längerer Wanderweg konzipiert, der interessante und
sehenswerte Spuren in der Kulturlandschaft miteinander verknüpft.
Zu jedem Gebiet wird eine informative Broschüre verfasst, die sowohl
eine Karte als auch Erklärungen zu den gezeigten Objekten enthält.
Hinzu kommen konkrete Hinweise auf Einkehr-, Einkaufs- und
Übernachtungsmöglichkeiten sowie Schwimmbäder und andere
Attraktionen mit Öffnungszeiten.

Kontakt:
Jörg Tostmann, Samtgemeinde Lachendorf,
Tel. 0 51 45 / 97 01 44
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Bild unten:
Herr Tronnier (Leiter der Geschäftsstelle
Lachte Lutter Lüß),
Herr Knoop (Architekt),
Herr Winkelmann
(stellv. Samtgemeindebürgermeister
Lachendorf),
Herr Berg (Vorsitzender der LAG),
Herr Dierken (Dezernatsleiter Struktur-
förderung ländlicher Raum, GLL Verden)



Naturparkinformationszentrum (NIZ) im
Südheide-Bahnhof in Eschede
Die Samtgemeinde Eschede erhielt Ende Mai von der NBank den
Bewilligungsbescheid für die Errichtung des Naturparkinformations-
zentrums im Südheide-Bahnhof in Eschede. In enger Abstimmung
mit der für den Naturpark zuständigen Unteren Naturschutzbehörde
des Landkreises Celle und weiteren regionalen Akteuren wird nunmehr
ein Ausstellungskonzept entwickelt, das dem Gast das Naturerlebnis
im Naturpark näher bringen soll.
Das Projekt wird gefördert aus dem EFRE-Landesprogramm „Natur
erleben“.

Kontakt:
Wilfried Nieberg, Samtgemeinde Eschede,
Tel. 0 51 42 / 4 11 - 26

Landfrauen aktiv
„Vom Bauernhof zur Ladentheke – Von der Ladentheke in den
Kochtopf“, so heißt das Projekt, das Kinder in der Altersstufe von
3 bis 12 Jahren für die verschiedenen Arbeitsvorgänge landwirtschaft-
licher Produktionsverfahren (z.B. vom Gras zur Milch) sensibilisiert.
Unter Anleitung ausgebildeter und als Schulungsleiter anerkannter
Landfrauen lernen sie bei den Betriebsbesichtigungen, wie unsere
Grund-Lebensmittel produziert werden. In den einzelnen Kochaktionen
in der Schule erfahren sie zudem mehr über die Grundzüge einer ge-
sunden Ernährung und lernen, einfache Gerichte selbst zuzubereiten.
Ergänzt werden die Betriebsbesichtigungen und Kochaktionen durch
Besuche von weiter verarbeitenden Betrieben (wie z.B. Käserei oder
Molkerei) und dem Lebensmitteleinzelhandel.
Am Tag des offenen Hofes und am Niedersachsentag in Celle
präsentierten die Landfrauen ihr Projekt. Viele regionale Schulen und
Kindergärten zeigten großes Interesse an der Teilnahme.

Kontakt:
Sabine Dralle, Landwirtschaftskammer Niedersachsen,
Bezirksstelle Uelzen, Tel. 05 81 / 80 73 - 1 85
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Projektbegleitender Arbeitskreis
„Lachte Renaturierung“
Der projektbegleitende Arbeitskreis zur Lachte Renaturierung hat in
seiner Sitzung Anfang Mai vorgeschlagen, dass einige Maßnahmen
der Anfang 2010 abgeschlossenen Machbarkeitsstudie umgesetzt
werden sollen. Geplant ist,  Altarme an den jetzigen Verlauf
anzuschließen, Gewässerrandstreifen einzurichten und kiesige
Laichbänke einzubauen. In einem ersten Schritt wird überprüft,
welcher Abschnitt des Lachte Unterlaufes sich am besten eignet und
Kontakt zu den Eigentümern der angrenzenden Flächen aufgenommen.
Daneben wird das benötigte Finanzvolumen errechnet. Die LAG hat
bereits signalisiert, dass sie bereit ist, in einem gewissen Umfang die
Maßnahmen zu unterstützen.
Der Arbeitskreis ist öffentlich und setzt sich zusammen aus Vertretern
der Unteren Wasser- und Naturschutzbehörden, des Unterhaltungs-
verbandes Lachte und des Landvolkes. Weitere Informationen erhalten
Sie beim Unterhaltungsverband Lachte, Herrn Kubitzki,
Tel. 0 51 41 / 93 88 22.

Warum ich mich
für die Region
Lachte-Lutter-Lüß
engagiere

Andreas Peters

Geschäftsführer
der Ingenieur-
gesellschaft
Heidt & Peters
mbH, Celle
und Wirtschafts-
und Sozialpartner 
der Lokalen
Aktionsgruppe

Ich engagiere mich für die Region „Lachte-
Lutter-Lüß“, weil ich mit unternehmerischem
und kreativem Denken die Region unter-
stützen möchte und weil es Spaß macht,
etwas zu bewegen.

Sie haben Fragen an Herrn Peters oder
möchten mit ihm eine innovative Idee
besprechen?
Kontakt : Telefon 0 51 41 / 93 88 10,
andreas.peters@heidtpeters.de
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Termine  • Termine

10.08.2010
LAG-Sitzung, Lachendorf (nicht öffentlich)

August 2010
öffentliche Sitzung des Arbeitskreises
Forst - Energie - Klima

öffentliche Sitzung des projektbegleiten-
den Arbeitskreises „Lachte Renaturierung“

Genaue Termine zeitnah unter
www.lachte-lutter-luess.de

02.11.2010
LAG-Sitzung, Celle (nicht öffentlich)

19.11.2010
Regionalkonferenz, Lachendorf

Wenn auch Sie Projektideen
haben, wenden Sie sich bitte an
das Regionalmanagement unter
05 81 / 80 73 - 1 28.
Wir beraten Sie gerne.
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Veränderungen im
Regionalmanagement
Frau Wojahn wechselt zum 01.08.2010 den Arbeitgeber und verlässt
somit auch das Regionalmanagement Lachte-Lutter-Lüß. Ihren
Aufgabenbereich (strategische Leitung, Gremien- und
Netzwerkbetreuung) wird zukünftig Frau Philipps–Bauland
wahrnehmen. Sie war bisher erste Ansprechpartnerin und sehr
erfolgreich im Bereich der Projektberatung tätig. Daneben wird Frau
Hartmann in der Projektberatung und Veranstaltungsorganisation
unterstützen.

Sie erreichen Frau Philipps–Bauland unter 05 81 / 80 73 - 128 und
Frau Hartmann unter 05 81 / 80 73 - 122 bei der Landwirtschafts-
kammer Niedersachsen, Bezirksstelle Uelzen.
Die Lokale Aktionsgruppe dankt Frau Wojahn für die sehr gute
Zusammenarbeit, für ihre Ideen und ihr Engagement und wünscht
ihr viel Erfolg bei ihrer neuen Tätigkeit.


